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Antragsbereich A / Antrag 8/I/2024

AntragstellerInnen: AK Kultur

Empfänger: Unterbezirksparteitag

8/I/2024: Münchner Symphoniker
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DieMünchner SPD tritt seit jeher fürTarifverträgeundTarifbindungein.Wirunter-

stützen die Bestrebungen derMünchner Symphoniker, durch den Abschluss eines

Haustarifvertrages denMusiker*innen des Orchesters ein sicheres und angemes-

senes Einkommen zu gewährleisten. Deshalb fordern wir die Landeshauptstadt

München und den Freistaat auf, diesemVorhaben zuzustimmen, ferner finanziel-

le Wege zu eröffnen, um einen Einstieg in die Eingruppierungsstufen D-A, basie-

rend auf einem Stufenplan mit einer perspektivischen Aussicht nach Stufe A, zu

ermöglichen.

Begründung

Dieses Orchester, in der Nachkriegszeit gegründet, seht in einer langjährigen

Münchner Tradition, verfügt über ein breit gefächertes Repertoire und bestreitet

fast 90 Konzerte in der Saison.

Die Musiker*innen haben bis heute keinen Tarifvertrag, sind daher von Tariferhö-

hungen völlig ausgeschlossen und rangieren in der Eingruppierung der Gehälter

unter der ansonsten letzten tariflichen Eingruppierung TVK D- und damit sogar

noch unter den Reichenhaller Philharmonikern.

Um aber auf Dauer als Arbeitgeber konkurrenzfähig zu bleiben, sollte das Or-

chester langfristig den Status eines A-Orchesters erreichen, welcher sowohl dem

künstlerischenNiveau angemessen ist, als auch denGehaltshöhen vergleichbarer

andererMünchner Orchester entspricht. Das Anfangsgehalt einesMusikers/einer

Musikerin mit abgeschlossenemMusikhochschulstudium, oft mit Meisterklasse,

bei den Münchner Symphonikern liegt derzeit bei 2.460e brutto.
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